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Chefarzt

Und Sie werden die periphere arterielle 

Verschlußkrankheit, Varikosis, sowie die 

Dialysezugangschirurgie erleben.

Wie ist die Betreuung im PJ gestaltet?

Die übersichtliche Abteilungsstruktur ermöglicht 

es Ihnen jederzeit einen Ihnen persönlich 

bekannten ärztlichen Mitarbeiter mit Fragen 

anzusprechen. Darüber hinaus ist für 

organisatorische Fragen ein PJ-Betreuer 

eingeteilt. Und es stehen die Oberärzte und der 

Chefarzt der Abteilung, sowie das 

Abteilungssekretariat für medizinische bzw. 

organisatorische Fragen jederzeit zur Verfügung. 

Welche Fortbildungen begleiten die klinisch-

praktische Ausbildung?

Neben den Fallbesprechungen auf den Stationen 

gibt es täglich zwei Abteilungsbesprechungen, in 

denen alle relevante Fälle thematisiert werden. 

Hier sind Ihre Fragen auch herzlich willkommen! 

Desweitern gibt es eine Komplikationskonferenz, 

die endokrine Konferenz, Gefäßkonferenz und 

das Tumorboard des Hauses, die Ihnen offen 

stehen.

Daneben gibt es eine strukturierte PJ-

Fortbildung, an der sich alle Abteilungen und 

Supportivbereiche beteiligen.

Weshalb lohnt es sich, bei uns ausgebildet zu 

werden?

In übersichtlicher Struktur, mit kurzen Wegen und 

freundlichem Umgang lernen Sie hier alle 

chirurgischen Krankheitsbilder kennen, die jeder 

Arzt gesehen haben muss – egal ob er 

anschließend Chirurg wird oder nicht. 

Sie haben die Gelegenheit Patienten von der 

präoperativen Diagnostik und Vorbereitung über 

den Operationsverlauf und die postoperative 

Betreuung bis zur Entlassung zu begleiten und 

erleben dabei, wie sich Ihr bereits erworbenes 

theoretisches Wissen im klinischen Alltag 

widerspiegelt. 

Und warum gerade hier? Es gibt keinen besseren 

Ort dafür!

Wie läuft das Tertial ab, welche 

Besonderheiten oder Rotationen?

Die Hälfte des Tertials verbringen Sie in der Klinik 

für Orthopädie und Unfallchirurgie, die andere 

Hälfte in der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 

Gefäßchirurgie.

In der Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 

erleben Sie die Behandlung typischer 

Krankheitsbilder vom subkutanen Abszess oder 

Lipom über die klassischen viszeral-

medizinischen Krankheitsbilder der Appendizitis, 

Cholezystolithiasis bis hin zu den

gastrointestinalen Karzinomen. 

Ausbildungszeiten:
Mo - Fr. 07:05- 15:35 Uhr, Wochenenddienste mit 

Freizeitausgleich

Erreichbarkeit öffentliche Verkehrsmittel:
Bahnhof Bad Mergentheim/ Lauda-Königshofen mit 

Busverbindung,

Auto ca. 40 Min. Wegzeit von Würzburg, teils 

Fahrgemeinschaften

Parkmöglichkeiten:
Kostenpflichtiger Parkplatz (BaföG Empfänger parken 

kostenfrei).

Unterkunftsmöglichkeit:
Vermittlung Wohnheimzimmer auf Anfrage
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Aufwandsentschädigung und Sachleistungen:
784 EUR im Monat, 450 EUR für BaföG Empfänger 

(kostenlose Verpflegung und Unterkunft)

Ansprechpersonen:

Prof. Dr. med. Peter Baier

E-Mail: p.baier@bbtgruppe.de

Tel: 07931/58-3101

Christina Kaufmann 

E-Mail: ch.kaufmann@bbtgruppe.de

Tel: 07931/58-3101

Website: https://www.ckbm.de/ckbm/medizinpflege/

fachabteilungen/chirurgie/

www.ckbm.de
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